
#25/26 SOMMERKICK MIT BITTEREN AUSGANG 
Um viel ging es gestern nicht mehr, außer um einen guten Abschluss vor den eigenen Zusehern. 

Leider mussten diese mehr als 90 Minuten einen wahren Sommerkick sehen mit bitteren Ausgang 

für den UFC. Erfreuliches gibt es vom Future Team zu berichten, sie haben mit 4:1 gewonnen und 

wahren damit noch ihre Chance auf den Vize-Meistertitel. 

Trainer Franky HOFER 

standen im Gegensatz zum 

Spiel gegen SK St. 

Magdalena wieder Stefan 

BERNDORFER, Christien 

SCHUSTER und Daniel 

HÖFLER zur Verfügung, 

dafür musste er auf 

Alexander KATZMAIER und 

Jakub ROSULEK sowie 

Tobias KASPER verzichten. 

Vor Anpfiff gab es noch 

eine Trauerminute für den 

ehemaligen Sektionsleiter, 

Trainer & UFC-Spieler 

Günther Steidl, der am 1. Juni mit 75 Jahren verstarb. 

Die Temperaturen waren auch um 18 Uhr beim Ankick fast noch zu hoch, anscheinend auch für die 

Zuseher, die lieber noch vom Freibadhügel zusahen um sich zwischendurch abkühlen zu können. Die 

PIENO-Kicker gingen gleich mit Vollgas ins Geschehen und die anwesenden Zuseher waren mehr als 

begeistert. Es war wieder der gewohnte Kombinationsfußball, denn man schon sehr lange nicht mehr 

am Rohrbach-Berger Fußballplatz gesehen hat. Das Engagement trug nach 4 Minuten sogar schon 

Früchte. Ein toller Stangler von Stefan BERNDORFER wurde von Jindrich ROSULEK wieder 

mustergültig verwertet und es schien, als ob man die Freistädter im Griff hätte. Leider gab es nach 

gut einer Viertelstunde wieder den Rückschlag - der Freistädter Toptorschütze Michael Würzel 

erhöhte sein Torkonto auf 18 Saisontore. Zwei Stangenschüsse von Stefan BERNDORFER und dem 

eingewechselten Daniel HÖFLER (Markus GAHLEITNER erhielt einen sogenannten Pferdekuss) 

verhinderten in der ersten Halbzeit eine UFC Führung. Leider war nach dem Gegentreffer auch die 

Luft heraußen und man viel wieder in alte Muster zurück. 

In der Halbzeitpause gab es ein tolles Rahmenprogramm der Raiffeisenbank Rohrbach und von Auto 

Grabner sowie die Verabschiedung von unserem ehemaligen Kapitän und #19 Klaus SCHUSTER - dazu 

gibt es morgen mehr! Die zweite Halbzeit entwickelte sich zum wahren Sommerkick, mit leichten 

Vorteilen für die SV Freistadt. Der UFC konnte nicht mehr an die Leistung der ersten 20 Minuten 

anschließen und musste zum Schluss sogar noch eine Niederlage einstecken. In der Nachspielzeit 

entschied Schiedsrichter Roman Smolinski nochmal auf Freistoß für Freistadt und dieser führte zum 

Führungs- und Siegtreffer, da die Hintermannschaft leider auf der langen Stange zwei Gegenspieler 

übersehen hat. Emre Özcan musste nur mehr noch einnicken... 

Die Mannschaft hätte sich nach dem Fußballfest gegen Julbach gerne anders von den heimischen 

Fans in die Sommerpause verabschiedet. Leider war diese Saison nicht viel möglich und rückblickend 

muss man froh sein, dass man im Herbst noch einen Endspurt hingelegt hat und viele Punkte 



sammelte. Natürlich gab es einige Lichtblicke (zwei Derbysiege), aber auch viele unnötige 

Niederlagen und teils Angsthasenfußball.  

Die Mannschaft wird sich aber für die neue Saison sehr viel mitnehmen können und sicherlich wieder 

ein anderes Bild von sich zeigen. 

 

Nächstes Wochenende geht es noch nach Doppl-Hart - hier können unsere Jungs noch Schützenhilfe 

für unsere Freunde aus Julbach leisten - wir werden alles dafür geben, damit wir nächste Saison mit 4 

Mannschaften aus dem Bezirk Rohrbach in der Landesliga Ost vertreten sind. 

Wir gratulieren hier auf diesem Wege auch der Union Lembach zum Meistertitel und Aufstieg - wir 

freuen auf tolle Spiele in der Saison 17/18. 

 

>> Start11: Raphael STRIXNER, Liridon SYLAJ, Patrick THALLER, Stefan BERNDORFER, Jonas 

PECHMANN, Jindrich ROSULEK, Dietmar SCHUSTER (K), André REISINGER, Jürgen HÖTZENDORFER, 

Markus GAHLEITNER & Christian SCHUSTER 

>> BackUp: Lukas WEIDINGER, Lukas GAHLEITNER, Daniel HÖFLER & Klaus SCHUSTER 

>> Tore: 1:0 Jindrich ROSULEK (4. Min.), 1:1 Michael Würzl (16. Min.) & 1:2 Emre Özcan (90.+3. Min.) 

>> Wechsel UFC: Höfler für Gahleitner M. (22. Min.), Schuster K. für Schuster D. (47. Min.) & 

Gahleitner L. für Reisinger (67. Min.) 

 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

HEIMSIEG & CHANCE AUF VIZEMEISTERTITEL 
Die Jungs von Georg Hoheneder hatten die Gäste aus Freistadt mehr als im Griff und konnten mit 

dem Sieg noch nötige Punkte holen um die Chance auf den Vizemeistertitel zu wahren. Mit zwei 

Toren kämpft sich Jakub Rosulek wieder langsam an die Kampfmannschaft heran, die weiteren Tore 

erzielten die Gahleitner Bürder (Lukas & Matthäus). Der 4:1 Sieg war damit auch ein toller Abschluss 

vor eigenen Publikum für den scheidenden Trainer - Georg Hoheneder wird dem Verein in der Saison 

2017/18 für diesen Posten nicht mehr zur Verfügung stehen. Beim Saisonabschluss kommende 

Woche wird er hoffentlich als Vizemeister-Trainer verabschiedet. Weiter Gas geben Jungs... 

 

>> Start11: Lukas WEIDINGER, David ZACH (K), Matthäus GAHLEITNER, Sebastian MATHE, Jakub 

ROSULEK, Lukas GAHLEITNER, Lukas STALLINGER, Abdelrahman MALEELE, Peter LORENZ, Meriton 

HULAJ & Nico FASTNER 

>> BackUp: Marc HÖLLINGER, Leotrim SYLAJ & Alexander GABRIEL 

>> Tore: 1:0 Lukas GAHLEITNER (8. Min.), 1:1 Mario Gratzl (10. Min.), 2:1 Jakub ROSULEK (16. Min.), 

3:1 Matthäus GAHLEITNER (82. Min.) & 4:1 Jakub ROSULEK (90. Min.) 

>> Wechsel: Gabriel für Gahleitner (HZ), Höllinger für Hulaj (HZ) & Sylaj für Maleele (67. Min.) 

 

 



INTERVIEW #19 KLAUS SCHUSTER 
Mit dieser Saison geht auch eine große UFC-Fußballkarriere zu Ende. Unsere #19 Klaus SCHUSTER 

hat sich dazu entschieden seine Fußballschuhe an den Nagel zu hängen. Am vergangenen Samstag 

wurde er vor heimischen Publikum verabschiedet und durfte nochmals 45 Minuten lang die 

Kapitänsbinde tragen. Zum Abschluss stand Klaus nochmals Rede und Antwort... 

Nach 25 Jahren Fußball hängst du 

deine Fußballschuhe an den 

Nagel, eine reifliche Überlegung 

oder eine reine 

Bauchentscheidung? 

Eine Bauchentscheidung, die ich 

mir im Laufe der Frühjahrssaison 

noch gut überlegen konnte. 

Du kamst zur Saison 2005/06 zum 

UFC, zuvor hast du 13 Jahre 

deiner Karriere in Oepping 

verbracht. Was hat dich dort 

geprägt, waren deine Highlights 

und wie kam es zum Transfer 

nach Rohrbach? 

Geprägt hat mich in Oepping 

sicherlich die Fußballbegeisterung 

unseres Nachwuchstrainers Fritz 

Jung und die tollen 

Freundschaften, die in dieser Zeit 

entstanden sind. Als Highlight 

würde ich die Erfolge mit vielen 

Gleichaltrigen, zuerst im 

Nachwuchs und in weiterer Folge 

im Erwachsenen-Fußball sehen. 

Der Transfer kam aufgrund meiner 

guten Leistungen in der Oeppinger Kampfmannschaft zustande, vermutlich hat auch der Chris ein 

wenig nachgeholfen, um Verstärkung aus der Heimat zu bekommen :) 

Wenn ich heute zurückblicke hat sich durch den Transfer damals mein Lebensmittelpunkt ganz klar 

nach Rohrbach-Berg verlagert, wer weiß wo sonst mein Haus stehen würde, wo ich leben und 

arbeiten würde... 

Ich freue mich darauf, jetzt etwas mehr Zeit (vor allem an den Wochenenden) mit meiner 

bezaubernden Familie in unserer tollen Stadtgemeinde verbringen zu können! 

Was war dein emotionalster Moment in deiner Fußballkarriere, positive sowie negative Erlebnisse? 

POSITIV: Da gibt's einige Punkte, (z.B. Duelle mit den LASK-Amateuren, Aufstieg, tolle Freundschaften 

aus der aktiven Fußballzeit, Relegation,...) aufgrund der zeitlichen Nähe nenne ich aber das Derby 

gegen Julbach. Da hab ich auf den Punkt eine Top-Leistung (inkl. Tor und Assist) vor einer tollen 

Zuseherkulisse abliefern können. 

NEGATIV: Die Verletzungen, die mich in den letzten Jahren immer wieder begleitet haben, die Misere 



wurde irgendwie durch den Achillessehnen-Riss 2012 eingeleitet.  Ich bin aber stolz darauf, noch 

einmal zurückgekommen zu sein und nun als fitter Spieler abtreten zu können. 

230 Spiele und 19 Tore in der Kampfmannschaft - an welches Tor erinnerst du dich am häufigsten 

zurück bzw. auf welches bist du richtig stolz? 

Ich denke das wichtigste war im Elfmeterschießen in der Relegation, immerhin war das für den 

gesamten Verein richtungsweisend. 

Wenn du deine Zeit beim UFC PIENO 

Rohrbach-Berg in einem Satz beschreiben 

müsstest, wie würde dieser lauten? 

Es hat sich zu 100% ausgezahlt nach 

Rohrbach zu wechseln, hier konnte ich als 

junger Spieler sehr viel lernen, als 

Leistungsträger Verantwortung 

übernehmen, als Vorbild die Entwicklung 

der nächsten Spieler-Generation fördern 

und verdammt viel für das Leben 

außerhalb des Fußballplatzes mitnehmen. 

Wir haben viele junge Kicker in unserem 

Kader, wem traust du es am ehesten zu 

deinen Platz einzunehmen und eine ähnlich tolle Karriere wie deine hinzulegen? 

Wir haben nicht nur viele junge sondern vor allem richtig talentierte Spieler in unseren Reihen, es 

wird eine Frage der Einstellung sein, wer langfristig eine tragende Säule dieser Mannschaft wird. 

Darf bei personellen Engpass unser Future-Team noch auf deine Unterstützung hoffen? 

Ja, vor allem bei den anstehenden Derbys ;) 

Du bist stolzer Vater von zwei Kindern, für die nächste Generation Schuster-Fußballer ist also 

gesorgt. Nachwuchstrainer beim UFC PIENO Rohrbach-Berg ein Thema für dich, wenn es soweit ist? 

Ja, da die Kinder im Fußballspiel sehr viel für das spätere Leben lernen können, wäre es toll wenn sie 

sich dafür begeistern und ich sie dabei unterstützen könnte. 

Wir hoffen stark, dass du uns im Verein erhalten bleibst, gibt es schon Überlegungen wie du dich 

einbringen kannst? 

Vorerst werde ich als Trainingsgast erhalten bleiben, als unterstützende Kraft bei diversen 

Veranstaltungen aushelfen und als Schnittstelle zur Stadtgemeinde fungieren. 

Abschließend noch eine Botschaft an unsere treuen Fans: 

DANKE für die Unterstützung, in den nächsten Jahren werden wir UFCler den Erfolg für die mühsame 

Arbeit der letzten Jahre ernten! 

 

Lieber Klausi, 

der UFC PIENO Rohrbach-Berg möchte sich sehr herzlich für dein Engagement bedanken. Du kamst 

als junger, talentierter Spieler aus Oepping zum UFC und gehst als Freund und wahrer UFCler... Wir 

freuen uns schon auf weitere gemeinsame Jahre für unseren UFC, egal in welcher Form du uns 

erhalten bleibst. Genieße deine Zeit mit deiner wunderbaren Familie und bleib so wie du bist :) 

Dein UFC PIENO Rohrbach-Berg 


